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liehen Verfolgung, eine Ordnungsstrafe in Geld oder bis 
zu drei Tagen Haft feistsetzen und sofort vollstrecken 
lassen.

Die Vollstreckung.
§ 179

Die Vollstreckung der vorstehend bezeichneten Ord­
nungsstrafen hat der Vorsitzende unmittelbar zu veran­
lassen.

Eiiizelrichter.
§ 180

Die in den §§ 176 bis 179 bezeichneten Befugnisse 
stehen auch einem einzelnen Richter bei der Vornahme 
von Amtshandlungen außerhalb der Sitzung zu.

Die Beschwerde.
§ 181

(1) Isit in den Fällen der §§ 178 und 180 eine Ord­
nungsstrafe festgesetzt, so findet binnen der Frist von 
einer Woche nach der Bekanntmachung der. Entscheidung 
Beschwerde statt, sofern die Entscheidung nicht von dem 
Reichsgericht oder einem Oberlandesgerichte getroffen 
ist.

(2) Die Beschwerde hat in dem Falle des § 178 keine 
aufschiebende Wirkung, in dem Falle des § 180 auf- 
schiebende Wirkung.

(3) Uber die Beschwerde entscheidet das Oberlandes­
gericht.

Protokollierung.
§182

Ist eine Ordnungsstrafe wegen Ungebühr festgesetzt, 
oder eine Person zur Haft abgeführt, oder eine bei der 
Verhandlung beteiligte Person entfernt worden, so ist der 
Beschluß des Gerichts und dessen Veranlassung in das 
Protokoll aufzunehmen.
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